
Reality and Vision –
Common Problems, European Solutions

Eine europäische Herausforderung

Anmeldung

3. Internationaler Fit to Drive-Kongress 
in Prag vom 19. bis 20. Juni 2008

ˇ ˇ

Durch den Kongress führen Cathy Bacon (Europäische 
Fahrlehrerassoziation e. V. – EFA) und Peter Silverans, Ph. D. 
(Institut Belge de la Sécurité Routière – IBSR)  

ab 08:00 Registrierung und Ausgabe der 

Tagungsunterlagen

Eröffnung des Kongresses
09:30–10:15 Grußworte

 N.N., Ministerium für Verkehr (CZ)

 N.N., Stadt Prag (CZ)

 Dr. Klaus Brüggemann, Geschäftsführendes 

Präsidiumsmitglied des Verbandes der  

TÜV e. V. (D) 

Einführung
10:15–10:35 Die aktuellen Zahlen zur Verkehrssicherheit in 

Europa

Joël Valmain, DG TREN (EU) – angefragt

10:40–11:00 Ein Unfall in Großbritannien

 George Galli-Atkinson, BSC LLB, Dept. of 

Constitutional Affairs (GB)

11:00–11:30 Kaffeepause

11:30–11:50 Die Fahrausbildung von Morgen

 Gerhard von Bressensdorf, Europäische 

Fahrlehrerassoziation e. V. – EFA (EU)

11:55–12:15 Gesundheit und Verkehr

 Dr. Dinesh Sethi, Weltgesundheitsorganisa-

tion – WHO (EU) – angefragt

Primärprävention
12:20–12:40 Verkehrspsychologie in der Tschechischen 

Republik

 Dr. Vlasta Rehnová, Centrum Dopravního

Vý                  zkumu – CDV (CZ)

12:45–13:05 Die Fahrausbildung in Griechenland

 John Lalos, Panhellenic Association of 

Professional Instructors of Drivers (GR)

13:05–13:15 Diskussion

13:15–14:45 Mittagessen

14:45–15:05 Junge Verkehrsteilnehmer

 Kay Schulte, Deutscher Verkehrssicherheits-

rat e. V. (D)
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11:05–11:25 Altersbedingte Krankheiten und Fahrtauglich-

keit – Bewertung und Rehabilitation

 Prof. Dr. Wiebo H. Brouwer, University of 

Groningen (NL)

11:30–11:50 DRUID: Fortschrittsbericht

 Dr. Horst Schulze, Bundesanstalt für 

Straßenwesen – BASt (D)

11:55–12:15 Die Wirksamkeit formeller Standards bei der 

Modellierung informeller Verhaltensnormen

Christian Zimmermann, Universität zu Köln (D) 

12:15–12:25 Diskussion

12:25–13:45 Mittagessen

13:45–14:05 PORTARE

 Jos de Vries, Centraal Bureau 

Rijvaardigheidsbewijzen – CBR (NL)

14:10–14:30 Psychologische Bewertung der Fahrtauglichkeit 

in Finnland

 Sari Kukkamaa, Verve (FIN)

14:35–14:55 Evaluierungsergebnisse zur MPU in Deutschland

 Prof. Dr. Georg Rudinger / Norbert Hilger, 

Universität Bonn – Zentrum für Evaluation und 

Methoden (D)

15:00–15:20 Die kontinuierlich begleitende Evaluation von 

Nachschulungsprogrammen

Martin Nechtelberger, Angewandte Psychologie 

und Forschung GmbH – AAP (A)

15:20–15:30 Diskussion

15:30–16:00 Kaffeepause

16:00–16:20 Empfehlungen

 Prof. Dr. Ralf Risser, FACTUM Chaloupka & Risser 

OHG (A)

16:25–16:45 Schlussfolgerungen und Perspektiven

Wolf-Rüdiger Nickel, Deutsche Gesellschaft für 

Verkehrspsychologie e. V. – DGVP (D)

16:50–17:00 Schlussworte und Einladung zum 4. Fit to 

Drive-Kongress 2009 nach Frankreich

 Jean-Pierre Fougère, Ministère des Transports, de 

l'Equipement, du Tourisme et de la Mer (F)

17:00 Ende des Kongresses

15:10–15:30 Müdigkeit des Fahrzeuglenkers

Anna Anund, Road Traffic Inspectorate – 

VTI (S)

15:35–15:55 Fahrzeugindustrie und Verkehrssicherheit

 M. Phil. Radek Spicar, Skoda Auto a.s. (CZ)

15:55–16:05 Diskussion

16:05–16:35 Kaffeepause

Staatliche und verwaltungstechnische Intervention – 
Darstellung verschiedener Punktesysteme
16:35–16:50 Das Punktesystem in Lettland

 Juris Teteris, Road Traffic Safety 

Directorate (LV)

16:50–17:05 Das Punktesystem in Großbritannien

 Prof. Dr. Frank McKenna, University 

of Reading (GB)

17:05–17:20 Das Punktesystem in Polen

 Maria Dabrowska-Loranc, Road Traffic Safety 

Centre (PL)

17:20–17:30 Diskussion

19:30–22:30 Abendessen auf dem Schiff

(nur mit vorheriger Anmeldung)

          

09:00–09:20 Psychologische und erzieherische Maßnahmen 

innerhalb des deutschen Punktesystems

 Doris Stengl-Herrmann, TÜV SÜD AG (D)

09:25–09:45 Die Fahrausbildung in der Schweiz: 

Das Zwei-Phasen-System

 Irene Burch, Bundesamt für Strassen (CH)

Sekundär- und Tertiärprävention
09:50–10:10 Weltweite Entwicklung des Fahrens unter 

Alkoholeinfluss

 Kathryn Stewart, Pacific Institute for Research 

and Education – PIRE (USA)

10:15–10:35 „Fit to Drive“ mit Diabetes Mellitus

 N.N. (CZ)

10:35–11:05 Kaffeepause



 

Kongress
Der Prager Kongress ist die dritte Station in einer Serie von 
Veranstaltungen mit dem Schwerpunkt auf Fragen der 
Sicherheit von individueller Mobilität. Fit to Drive soll Europa 
dabei unterstützen, die Zahl der Verkehrstoten in der EU bis 
zum Jahr 2010 auf 25.000 zu halbieren – wie es die 
EU-Verkehrsministerkonferenz in Dublin im Mai 2004 in der 
„Road Safety Charter“ formuliert hat. 

Fit to Drive dient dabei als Forum, auf dem über die 
Entwicklung der individuellen Fahrtüchtigkeit der 
Verkehrsteilnehmer diskutiert wird. Individuelle Mobilität 
muss im Einklang mit den Sicherheitsinteressen der 
Gesellschaft stehen. Fachleute von internationalem Rang 
entwickeln hierzu einen europäischen Ansatz, der dieser 
Problematik gerecht wird.

Kooperationspartner: 

Veranstalter: 

ˇ

ˇ ˇ

ˇ

Anmeldung 
per Fax: +49 30 760095-402

Anmeldeschluss ist der 2. Juni 2008

Kongressgebühren:
380 € netto bzw. 452,20 € brutto (inkl. 19% MwSt)
beinhaltet Kongressteilnahme, Tagungsunterlagen, 
Kongressband, Mittagessen, Kaffeepausen, Simultanüber-
setzung, Betreuung durch das Tagungspersonal

Bitte melden Sie sich über unsere Webseite an: 
www.fit-to-drive.com oder füllen Sie nachfolgende Felder 
aus:

Anrede:

Titel:

Vorname/n:

Name:

Firma / Organisation:

Adresse:

Staat:

Telefon:

E-Mail:

Am 19. Juni 2008 findet ein Abendessen inkl. Schifffahrt auf 

der Moldau statt (Beginn 19:30 Uhr); die Getränke sind extra 

zu bezahlen

Ich melde mich verbindlich für das Abendessen an 

(p. P. 29 € netto bzw. 34,51 € brutto).

Die Teilnahmegebühr für den Kongress beinhaltet nicht die

Kosten für die An- und Abreise, das Hotel und Getränke an

der Hotelbar.

Für weitere Informationen stehen Ihnen 

Pia Kathöfer und Dr. Bernhard F. Reiter 

zur Verfügung: 

Verband der TÜV e.V.

Friedrichstraße 136, D-10117 Berlin

Tel: +49 30 760095-330 / -580 

Fax: +49 30 760095-402 

www.fit-to-drive.com; info@fit-to-drive.com

Anreise mit dem Auto
> Von DRESDEN/TEPLICE: Von der E 55/D8 Richtung Prag 

Zentrum. Die genaue Beschreibung finden Sie auf der 
Webseite www.fit-to-drive.com. 

> Von WIEN/BRNO E50 / E65 / D1: Auf der E 55 / E 65 in 
Richtung Prag Zentrum. Die genaue Beschreibung 
finden Sie auf der Webseite www.fit-to-drive.com.

Anreise mit dem Zug
> Hauptbahnhof Prag Nádrazí Holesovice 

> Mit der U-Bahn C in Richtung Háje bis Muzeum fahren, 
dann umsteigen in die U-Bahn A in Richtung Skalka

> An der Haltestelle Zelivského aussteigen. Das Hotel 
liegt gegenüber vom U-Bahn-Ausgang.

Anreise mit dem Flugzeug
> Mit dem Bus 119 bis zur U-Bahn A, Haltestelle Dejvická 

fahren, mit der U-Bahn in Richtung Skalka 
weiterfahren und an der Haltestelle Zelivského 
aussteigen. Das Hotel liegt gegenüber vom 
U-Bahn-Ausgang.

> Taxi: ca. 30–40 Minuten

Dorint Hotel Don Giovanni Prague
Vinohradskà 157a
CZ-13020 Praha 3Anreise

Vinohradskà 157a
CZ-13020 Praha 3

Tel.: +420 / 2 / 67 03 15 53
Fax: +420 / 2 / 67 03 67 15

E-Mail olga.kubankova@dorint.com
www.dorint-hotels.com/prag

Dorint Hotel 
Don Giovanni 
Prague

Tagungsort


